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▪ TUHH Institut für Flugzeug-Kabinensysteme

▪ TUHH Institut für Logistik u. Unternehmensführung

▪ TUHH Institut für Lufttransportsysteme

▪ Lufthansa Cargo AG

▪ LHU Luft-Hafen-Umschlag GmbH & Co. KG

▪ HLI Hamburger Logistik Institut GmbH

▪ ▪ Accenture GmbH

▪ DFN-CERT Services GmbH

▪ Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

▪ Smiths Heimann GmbH

▪ Bundespolizei - Referat 24 für Luftsicherheit

▪ Luftfahrt-Bundesamt

▪ BMW Group Bayerische Motoren Werke AG

▪ ▪ Luftfahrtcluster Metropolregion Hamburg e.V.

▪ Logistik-Initiative Hamburg e.V.

▪ clusterTec GmbH



(III) Lösungen integrieren und demonstrieren

Demonstration und Integration der Konzepte, (Aus-) 
Wirkungsanalyse, Entwurf von Handlungsempfehlun-
gen. 

(II) Lösungen entwerfen und modellieren

Entwurf von Zukunftsszenarien, Lösungskonzepte für 
die Gestaltungsbereiche Technologie, Personal und 
Organisation.

(I) Anforderungen ermitteln und analysieren

Analyse bestehender Prozesse und Regularien, Ana-
lyse relevanter Technologien, Analyse bestehender 
Personaleinsatz, Bedrohungs- und Bedarfsanalyse.

Die Projektziele werden in einem dreistufigen Ansatz 
verfolgt:

Das Umfeld der Luftfracht ist hinsichtlich geltender Re-
gularien, unterschiedlicher Maßnahmen der beteiligten 
Akteure sowie der Kundennachfrage sehr dynamisch. 
Daher besteht permanent ein Potential zur Erhöhung 
des Sicherheitsniveaus und zur Steigerung der Effizienz 
des Gesamtsystems.

Die Sicherheitsanforderungen an Belly-Fracht überstei-
gen die bereits hohen Anforderungen an die Fracht in 
reinen Transportflugzeugen. Für die Luftfracht- und
Logistikbranche bestehen akut sehr hohe gesetzliche 
Anforderungen an die Dokumentation und Absicherung 
ihrer Einrichtungen und Prozesse.

Dadurch entstehen erhöhte Kosten in nicht-wertschöp-
fenden Bereichen. Darüber hinaus ist eine erhebliche 
Unsicherheit bezüglich der optimalen Umsetzung der 
Anforderungen in der täglichen Unternehmenspraxis 
sowie teilweise auch bei den involvierten Behörden 
festzustellen. Letztlich wird damit weder der Sicherheit 
noch der Logistik gedient.

Künftig steigende Sicherheitsanforderungen und neue 
technische Lösungen dürfen nicht zu einer Verlang-
samung der Prozesse, zur Erhöhung der Kosten oder zu 
einem Verlust an Flexibilität des Logistiksystems 
führen.

▪ High-Level Metamodell der Luftfracht mit einer
Darstellung bestehender und künftiger Prozessketten

▪  Umfassende Analyse der wichtigsten Parameter der 
Sicherheit in der Luftfracht

▪  Entwurf von Zukunftsszenarien, vor allem hinsichtlich 
Bedrohung, Prävention, Schutz und Interaktion

▪▪  Erarbeitung von detaillierten Lösungskonzepten zur 
Steigerung der Sicherheit in der Luftfahrt 

▪ Demonstration und Integration der im Projekt
entworfenen Konzepte sowie Analyse der in der Praxis 
entstehenden Wirkungen

▪  Aggregierung der erarbeiteten Ergebnisse und weite-
re Verarbeitung zu Handlungsempfehlungen für die
unternehmerische Praxis sowie die Politik

Das Gesamtprojekt zielt auf die Erhöhung der Sicher-
heit im Luftverkehr bei gleichzeitiger Steigerung oder 
mindestens dem Erhalt der Effizienz der wertschöpfen-
den, operativen Geschäftstätigkeit in der Luftfracht ab. 


